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Service
Freibäder Rheda (Reinkenweg)
und Wiedenbrück (Rietberger
Straße): 6/8 bis 20 Uhr geöffnet
(Zugang vor 8 Uhr nur mit Sai-
sonkarte; letzter Eintritt 30 Mi-
nuten vor Schließung)
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr geöffnet im Rat-
haus Rheda
Ärztlicher Notdienst: Anrufzen-
trale w 0180/5044100 (auch für
Hausbesuche)
Apothekennotdienst (Bereit-
schaft bis morgen, 9 Uhr): Son-
nen-Apotheke, Langerts Weg
29 A, Gütersloh, w 05241/
39311; Einhorn-Apotheke, Lan-
ge Straße 11, Lippstadt,
w 02941/58221; Apotheke am
Markt, Markt 2, Beckum,
w 02521/6677
Städtisches Sozialamt: 8.30 bis
12 Uhr für Empfänger von Sozi-
alhilfe nach dem SGB II und
Asylbewerber geöffnet
Schiedsamt: 14 bis 16 Uhr
Sprechstunde, Raum 156, Rat-
haus Rheda, w 05242/963302,
E-Mail: rh-wd@gt-net.de
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30
bis 12 Uhr Bürgerbüro geöffnet,
8.30 bis 12 Uhr andere Stellen
geöffnet, Am Sandberg 56
Pro Arbeit St. Vit: 10 bis 18 Uhr
Gebrauchtwarenladen geöffnet,
w 05242/57997108, Stromber-
ger Straße 135
Radstation, Bahnhof Rheda:
6.15 bis 18 Uhr geöffnet,
w 05242/938901
Pro Arbeit/Zebra im Bahnhof
Rheda: 9 bis 12 Uhr Bewer-
bungsberatung, 12.30 bis 16.30
Uhr Erwerbslosenberatung,
w 05242/49910
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222
DRK-Blutspendeaktion: 16 bis
20.30 Uhr im DRK-Zentrum, An
der Schwedenschanze 16
Bürgerversammlung Bebau-
ungslan „An der Tiefe“: 17 Uhr
im Rathaus Rheda, kleiner Sit-
zungssaal
Bürgerversammlung Bebau-
ungslan „Bielefelder Straße/
Ostring“: 18 Uhr im Rathaus
Rheda, großer Sitzungssaal

Soziales/Beratung
Atemtherapiegruppe Rheda-
Wiedenbrück: 15 bis 19 Uhr Be-
ratung für Betroffene und Ange-
hörige bei Atemwegserkrankun-
gen, w 05242/56786 (Belger)
Arbeiter-Samariterbund: 10 bis
12 Uhr Pflege und Service zu
Hause, Beratung nach Abspra-
che, Kolpingstraße 33,
w 05242/964696
Pflegeberatung: 8.30 bis 12 Uhr
Zimmer 209, Rathaus Rheda,
w 05242/963566 (Angelika
Premke)
Beratungsstelle für Suchtge-
fährdete: 15.30 bis 17.30 Uhr,
Büro der Abteilung Gesundheit
im Kreishaus Wiedenbrück,
Wasserstraße, Raum 518,
w 05241/851741 oder w 05241/
851718
DRK-Integrationsagentur (Be-
rater Cemil Sahinöz): 10 bis 14
Uhr Sprechstunden nach Ver-
einbarung, An der Schweden-
schanze 16, w 05242/57889244;
15 bis 17 Uhr im Caritas-Kreis-
familienzentrum, Bergstraße 8,
w 05242/40820
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe: 19.30 Uhr Gruppen-
und Informationsabend, Ju-
gendhaus St. Aegidius. Lichte
Straße, Wiedenbrück
Sozialdienst katholischer Frau-
en und Männer (SKFM): 8 bis
12.30 Uhr Beratungsstelle in
Wohnungsnotfällen, w 05242/
9020515, Lütkestraße 10, Wie-
denbrück
Diakonie Rheda-Wiedenbrück:
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
w 05242/931174600, Flücht-
lingsberatung w 05242/
931173320 (Marita Sieben),

Schuldner- und Insolvenzbera-
tung w 05242/931173120, Am-
bulante Pflege w 05242/
931172130, Hauptstraße 90
Caritas-Sozialstation: 12 bis 13
Uhr Sprechzeit häusliche Kran-
ken- und Altenpflege im Büro
St.-Vinzenz-Hospital Wieden-
brück, w 05242/591555
Caritas-Drogenberatung und
Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche: 9 bis 18
Uhr Sprechzeit, w 05242/
40820, 10 bis 12 Uhr Elterncafé
(1. und 3. Montag im Monat),
Bergstraße 8
Sozialpsychiatrische Beratung:
8 bis 17 Uhr im Kreisgesund-
heitsamt im Kreishaus Güters-
loh, w 05241/851718
Familienzentrum Rheda-Wie-
denbrück: 8 bis 18 Uhr geöffnet,
w 05242/40820 (Birgit Kaup-
mann), Bergstraße 8
Treffpunkt „Gemeinsam statt
einsam“: 15 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus Rheda,
Ringstraße 60
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: w 05242/3788341 und
w 05242/2645

Kultur
Verstärkeramt: 14 bis 18 Uhr
Ausstellung mit Werken der
Künstlerinnen Anne Kock und
Annette Fasshauer, Café und
Bouleplatz geöffnet, Euster-
brockstraße 44, w 05242/
931015
Ausstellung „Alltagsmen-
schen“: ganztägig an 23 Stand-
orten in Wiedenbrücks Innen-
stadt

Vereine
KAB St. Aegidius Wiedenbrück:
14.15 Uhr Doppelkopf-Spiele-
nachmittag im Aegidiushaus,
Lichte Straße, für alle Senioren
der Pfarrgemeinden Rheda-
Wiedenbrück, Infos: w 05242/
7489
CVJM-Posaunenchor: 19 Uhr
Probe im Evangelischen Ge-
meindehaus, Ringstraße, Rheda
Skigemeinschaft Wiedenbrück/
Rheda: 19.30 Uhr Walking ab
Hallenbad, Ostring 134

Sport
SC Wiedenbrück 2000: 18 Uhr
Tischtennis-Training der Ju-
gend, 19.30 Uhr der Erwachse-
nen, Turnhalle der Brüder-
Grimm-Schule, Burgweg
Wiedenbrücker Turnverein: 19
bis 20.30 Uhr Walking am
Abend, Parkplatz Klein; 10 bis
12 Uhr Geschäftsstelle geöffnet
(ehemalige Michael-Ende-
Schule, Paul-Schmitz-Straße)
Skigemeinschaft Wiedenbrück/
Rheda: 19.30 Uhr Lauftraining,
Parkplatz am Hallenbad, Ost-
ring 134, Wiedenbrück

Politik/Parteien
FDP: Bürgertelefon w 05242/
9810411 und w 05242/967279
(Möller)

Senioren
Seniorenhilfsdienst: 8 bis 16
Uhr, w 05242/40820, Bergstra-
ße 8, Wiedenbrück

Jugend
Jugendzentrum Alte Emstor-
schule: 14 bis 15.30 Uhr Haus-
aufgabenhilfe, 15.30 bis 17.30
Uhr offener Kindertreff (heute:
Erbeermarmelade kochen; nur
mit Anmeldung: w 05242/
404419), Wilhelmstraße 35, Rhe-
da
Jugendhaus St. Aegidius Wie-
denbrück: 15.30 bis 21 Uhr offe-
ner Treff, 16 bis 19.30 Uhr Gi-
tarrenkurse, Lichte Straße
Jugendhaus St. Pius Wieden-
brück: 17 bis 19 Uhr Kochtreff,
16 bis 19.30 Uhr offener Treff,
Südring
Schachclub Wiedenbrück: 16 bis
18 Uhr Jugendtraining im Aegi-
diushaus, Lichte Straße

Termine & Service

Beilagenhinweis
In dieser Ausgabe finden Sie

eine Beilage der Firma Nicko-
Tours.

Die Senioren und die 72-Stunden-Aktionsgruppe des Jugendhauses St. Aegidius sind zu einem fröhlichen
Grillabend mit Programm zusammengekommen. Bilder: Fobe

Elisabeth und Horst Greis amü-
sierten sich über die Sketche der
Aegidiushaus-Jugendlichen.

Senioren überrascht
mit Wurst und Tanz

die Jugendlichen nach dem ge-
mütlichen Essen parat: selbst ge-
machte Cocktails in bunten Far-
ben.

„Ich wohne erst seit Kurzem
hier im Aegidius-Seniorenheim,
aber bereits in dieser kurzen Zeit
gab es viele Unternehmungen“,
berichtete Eva Peitz am Rand des
Grillabends. Geselligkeit, so wis-
se sie, stehe hier im Vordergrund
und sie freue sich, dass sich die
Jugendlichen für das Wohlbefin-
den der älteren Generationen ein-
setzen.

Das Echo der Bewohner fiel
durchweg positiv aus: „An solch
einen Trubel könnte ich mich ge-
wöhnen“, sagte Heimbewohnerin
Ursula Kemper. Am Nachbartisch
genossen die Eheleute Elisabeth
und Horst Greis die frisch gegrill-
te Wurst.

Die Bewohner der Seniorenein-
richtung dürfen auf ein Wiederse-
hen hoffen, denn das Aegidius-
Jugendhaus plant eine langfristi-
ge Kooperation mit dem Alten-
heim. Bereits für den kommenden
Samstag plant man, dass sich
Jung und Alt zu einem Dämmer-
schoppen treffen, um sich ge-
meinsam die Bilder des geselligen
Abends anzusehen. Dann sollen
auch weitere Ideen für Kooperati-
onsveranstaltungen gesammelt
werden.

Rheda-Wiedenbrück (rfo).
Würstchenduft hat am Freitag am
St.-Aegidius-Altenheim in Wie-
denbrück in der Luft gelegen und
die Senioren herbeigelockt. Im
Rahmen einer 72 Stunden-Aktion
bereiteten Aktive aus dem Ju-
gendhauses St. Aegidius den Be-
wohnern der Alteneinrichtung S
einen festlichen Grillabend.

Unter dem Motto „72 Stunden –
Uns schickt der Himmel“ stand
die Sozialaktion des Bunds der
Deutschen Katholischen Jugend
(BDKJ) in diesem Jahr. Ziel, er-
läuterte die Leiterin des Wieden-
brücker Jugendhauses, Claudia
Mieszala, sei es, den Senioren ei-
nen netten Abend zu bieten, auf
den sie noch lange gern zurück-
blicken.

50 Senioren zog es nach drau-
ßen, und sie waren ein aufmerk-
sames Publikum. Denn außer 200
Würstchen, Kartoffelsalat und
Brot hatte die Aktionsgruppe des
Jugendhauses ein buntes Pro-
gramm vorbereitet mit Auftritten
der Hip-Hop- und Zumbatänzer
unter der Leitung von Isabel Rö-
ber. Die schwungvollen Rhyth-
men lösten Begeisterung bei den
Heimbewohnern aus, die sich
auch durch einstudierte Sketche
der Jugendgruppe bestens unter-
halten fühlten. Eine Überra-
schung der besonderen Art hatten

Start der Aktion: Acht junge Schützendamen und 13 Jungschützen renovierten bis zum Abend unter der
Leitung von André Hünemeier neun Wartehäuschen. Bilder: Wieneke

Gefegt, geharkt und gepinselt
wurde an den Stationen.

Auch Elektrogeräte kamen zum
handwerklichen Einsatz.

Damenkette ausgeschossen:
(v. l.) Bauernschützen-Schieß-
wart Klaus Rottmann, Wettbe-
werbssiegerin Karin Redeker,
Zweitplatzierte Marion Mer-
schmann und Schießwart Hol-
ger Rickfelder.

Bauernschützen

Karin Redeker
hat es geschafft

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Endlich hat es geklappt: Karin
Redeker hat in einem spannen-
den Wettkampf der Rhedaer
Bauernschützen auf Pohl-
manns Hof die Damenkette ge-
wonnen. Nach mehreren zwei-
ten, dritten und vierten Plät-
zen in den vergangenen Jahren
konnte die Schützin ihre Mit-
bewerberinnen nunmehr auf
die Plätze verweisen.

Viele Schützinnen waren an-
getreten, um sich die begehrte
Trophäe zu sichern. Die Siege-
rin aus dem vergangenen Jahr,
Claudia Schlee, konnte die
Kette nicht verteidigen und
muss sie nun auf dem Schüt-
zenfest an Karin Redeker ab-
treten. Erste Gratulanten wa-
ren das Königpaar Heike und
Anton Strake, sowie die
Schießwarte Klaus Rottmann
und Holger Rickfelder.

aDie Nachbesprechung zum
Fest der Rhedaer Stadtschüt-
zen für alle Kompanieführun-
gen, Vorstand und Funktioner
findet nicht am Mittwoch, 19.
Juni, sondern erst am Don-
nerstag, 20. Juni, 19.30 Uhr,
statt. Der Besprechungsort ist
geblieben.
aDer monatliche Radlertreff
der KAB St. Vit wird am Don-
nerstag, 20. Juni, um 14.30
Uhr am Vitushaus, Stromber-
ger Straße, gestartet.

Kurz & knapp

72-Stunden-Aktionen

Neun Häuschen renoviert
germeister Theo Mettenborg
übernommen.

Im Lauf des Tages erhielten die
Batenhorster vielfachen Besuch:
Während sie am vierten Bushäus-
chen an der Ecke Patkenbach/
Stachelkamp Hand anlegten,
hielt plötzlich ein Radfahrer an:
Landrat Sven-Georg Adenauer.
Er sah die Freude der jungen
Menschen trotz harter körperli-
cher Arbeit und trotz des vielen
Staubs beim Schleifen. „Ich bin
begeistert“, sagte Adenauer.

Den sozialen Einsatz der jun-
gen Leute würdigte auch Diöze-
san-Jungschützenmeister Manuel
Tegethoff durch seinen persönli-
chen Besuch in Batenhorst ebenso
wie Matthias Lütkebohle und
Martin Linnemann vom Koordi-
nierungskreis Gütersloh der
72-Stunden-Aktion des BDKJ.
Immer wieder kümmerten sich
auch Batenhorster Schützen mit
Brudermeister Hans Schulte an
der Spitze um die junge Truppe.

nicht nur dem Staub, Dreck und
Spinnen zu Leibe, sondern auch
Müll wurde gesammelt, die Dach-
rinnen ebenso wie der Bereich um
die Häuschen gesäubert. Bei Be-
darf wurde mit der Sense wu-
cherndes Gras gemäht. Auch wa-
ren unzählige Schrauben, Nägel
und Klammern aus dem Holz zu
entfernen, die vor allem wohl von
„Plakatklebern“ stammten. Da-
nach rückte das Schleif-Team an.
Alles sichtbare Holz musste von
verwitterten Farben gereinigt und
abgeschliffen werden. Zum
Schluss rückten die Maler an.

Gleichzeitig wurden alle größe-
ren Schäden, wie gebrochene
Holzbalken, durch Wasser verrot-
tete Bretterverschalungen und
größere Schäden an den Boden-
platten und am Dach erfasst. Die-
se werden Handwerker der Stadt
in nächster Zeit beseitigen.

Die Materialkosten der
72-Stunden-Aktion hatte die
Stadt, die Schirmherrschaft Bür-

Rheda-Wiedenbrück (ew).
Neun Bushäuschen bieten in Ba-
tenhorst seit zehn Jahren insbe-
sondere Schulkindern einen idea-
len Schutz bei Wind, Regen, Ha-
gel und Schnee. Mächtig in die
Jahre gekommen sind die meisten
Fachwerkhäuschen und so
schickte der Himmel am Samstag
acht junge Schützendamen und
13 Jungschützen zur bundeswei-
ten 72 Stunden-Sozialaktion.

Die Batenhorster Jungschüt-
zenriege mit Hauptmann Kai
Küsterameling an der Spitze und
unter der fachlichen Leitung von
André Hünemeier brachte die
Wartehäuschen wieder auf Vor-
dermann. Der Zahn der Zeit und
Vandalismus hatten den Unter-
ständen zum Teil mächtig zuge-
setzt.

Die Hubertus-Jungschützen
hatten drei Arbeitsgruppen für
ihren Einsatz gebildet: Bei der
Vorreinigung rückten die Teams

Haupt- und Finanzausschuss

„Haushalt der Zukunft“
auf der Tagesordnung

schusssitzung um die Themen
„Konzept zur Errichtung eigener
Stadtwerke“, Informationen zur
aktuellen Entwicklung in der Ab-
fallentsorgung sowie Breitband-
verkabelung in Rheda-Wieden-
brück. Auch müssen Haushalts-
mittel freigegeben werden für die
Ersatzbeschaffung eines Feuer-
wehrfahrzeugs.

Rheda-Wiedenbrück (gl). Das
Haushaltskonsolidierungskon-
zept „Haushalt der Zukunft“ ist
Gegenstand der Beratungen in
der öffentlichen Sitzung des Rhe-
da-Wiedenbrücker Haupt- und
Finanzausschusses am Montag,
24. Juni, ab 17 Uhr im Rathaus in
Rheda.

Außerdem geht es in der Aus-

LG Burg

Bahntraining
im Burgstadion

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die LG Burg Wiedenbrück lädt
alle interessierten Läufer ein
zum Bahntraining am morgi-
gen Dienstag im Stadion am
Burgweg. Start ist um 18 Uhr.
Verleht wird der Donnerstags-
Lauftreff einmal zum Reethus
an der Mittelhegge. Ab 18.25
Uhr wird ab dort die Strecke
des Staffelmarathons unter die
Füße genommen.

Montag, 17. Juni 2013Rheda-Wiedenbrück


